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Wohnen in Deutschland

Herzlich willkommen!

Ein Integrationsprojekt für geflüchtete Menschen 
in Kooperation mit dem Kommunalen Integrationszentrum 
im Kreis Coesfeld

Coesfeld | 06.03.2019
Heike Engelmann | Tel. 0173 5419376| h.engelmann@sozialwerk-st-georg.de
Teilhabebegleitung Westfalen-Nord
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Unsere Vision:
„Wir erbringen Dienstleistungen, 
damit Menschen mit Assistenzbedarf 
selbstbestimmt und gleichberechtigt in 
unserer Gesellschaft leben.

Es ist unsere christliche und soziale 
Verpflichtung, jeden einzelnen Menschen 
in seiner Einmaligkeit und Würde zu 
achten und ihn bei seiner Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu unterstützen.“

Sozialwerk St. Georg e.V. 
Gemeinnütziges, soziales Dienstleistungsunternehmen

Anlage 1 zur Niederschrift des Integrationsausschusses vom 06.03.2019
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Unsere Einrichtungen und Standorte
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Dezentral strukturiertes 
Unternehmen mit Standorten 
in weiten Teilen Nordrhein-
Westfalens:

• 50 Kerneinrichtungen 

• 10 Einrichtungen im 
Außenwohnungsbereich

• ca. 300 Wohnungen

• 43 Kontaktstellen, z. B. 
Kontakt- & Beratungsstellen 

• Werkstätten, Tagesstätten, 
Pflegedienste u.v.m.

zur

� Stärkung des Selbstvertrauens

� Erweiterung sozialer und emotionaler 
Kompetenzen

� Förderung lebens- und alltagspraktischer 
Kenntnisse und Fähigkeiten

� Erhöhung der Selbständigkeit

Ambulante Wohnschule

ein Bildungsangebot 
für Menschen mit geistiger Behinderung 
und Lernschwierigkeiten
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10 Module:

• Sozial – und Kommunikationstraining

• Beziehungen und Beziehungsgestaltung

• Haushaltsführung und Wohnen

• Auskommen mit dem Einkommen

• Ernährung und Kochen

• Gesundheitsförderung und –erhaltung

• Öffentliches Leben und Mobilität

• Arbeit und Beschäftigung

• Medien

• Freizeitgestaltung

Ambulante Wohnschule
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Wir vermitteln 

�anschaulich

�praxisbezogen

� in leichter Sprache

�mithilfe von Piktogrammen

Die individuellen Zielvorstellungen der 
einzelnen Kursteilnehmer sind maßgeblich 
für die Ausgestaltung der Lehrinhalte des 
Kurses.

Ambulante Wohnschule
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Anfang 2017 Flüchtlingsinitiative Billerbeck

Problemstellung: 
� Schwierigkeiten bei der Bewältigung des Alltags
� andere Wohnstandards als in Herkunftsländern
� Spannungen mit Nachbarn
� Argwohn der Vermieter
� etc.

Anfrage:  Ambulante Wohnschule für geflüchtete Menschen in 
Billerbeck möglich und sinnvoll?

Ergebnis: Anpassung des Konzeptes
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Ambulante Wohnschule   � Wohnen in Deutschland

Sozialwerk St. Georg 

� stellt das Konzept zur Verfügung
� führt die Schulung durch
�übernimmt die Evaluation

Flüchtlingsinitiative: 

�übernimmt die Akquise
�organisiert Räumlichkeiten
� ist Ansprechpartner für Geflüchtete und Kursleitung
�begleitet nach Möglichkeit mit einer Person den Kurs
�unterstützt die KT das Erlernte in den Alltag zu integrieren

Kommunales Integrationszentrum:

� finanziert das Projekt (Grundlage Kooperationsvertrag)
�bewirbt das Projekt in den Gemeinden des Kreises

Kooperationspartner
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Zielgruppe:
�Erwachsene geflüchtete Frauen und Männer

�die nicht mehr der Schulpflicht unterliegen
�unabhängig vom Aufenthaltsstatus
�unabhängig vom Bildungsstand

Voraussetzung für die Teilnahme:
�Eigenmotivation
�Grundlegende erste Kenntnisse der deutschen Sprache
�Schriftliche und verbindliche Anmeldung

Wohnen in Deutschland
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Kursdauer:
�10 Einheiten
�1x wöchentlich
� je 3 Zeitstunden

Ziele:
�Vermittlung kultureller Normen und Werte
�Erwerb von Sachkenntnissen und lebenspraktischen 

Alltagskompetenzen
�Verbesserung der Integrationsfähigkeit
�Verbesserung der sprachlichen Kommunikation
�Erhöhung der Chancen auf dem Wohnungsmarkt

Unterrichtssprache: deutsch
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Unterrichtsinhalte
�orientieren sich an den Bedarfen der Teilnehmer
�orientieren sich an den Erfahrungen der 

Flüchtlingsinitiativen

Mögliche Themenbereiche
• Umgang miteinander
• Wohnen
• Einkaufen
• Gesundheit
• Mobilität
• Freizeitgestaltung
• Finanzielles
• etc.
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Arbeitsblatt
Kurs-Regeln
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Arbeitsblatt 
Mülltrennung
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Arbeitsblatt 
Mülltrennung
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Arbeitsblatt Flaschenpfand
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Gemeinsam. Anders, Stark.
Anders, Stark.

Arbeitsblatt Flaschenpfand 
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Arbeitsblatt 
Ich suche eine Wohnung



10

Gemeinsam. Anders, Stark.

19

Arbeitsblatt 
Welche Ärzte gibt es?
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Arbeitsblatt Brandschutz
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… und viele weitere Themen wie

� Welche Rechte und Pflichten habe ich als Bürger?
� Wohnungsanzeigen übersetzen
� Mietvertrag verstehen
� Meine Rechte und Pflichten als Mieter
� Hausordnung verstehen
� Was ist Schimmel? Wie kann ich ihn vermeiden?
� Wie funktionieren Versicherungen?
� Medikamente für die Hausapotheke
� Umweltschutz – Was kann ich tun?
� Was tun, wenn es brennt?
� Welche Feiertage gibt es in Deutschland und warum?
� …
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Zertifikat 
zum Abschluss des Kurses
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.
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